
Jahresbericht 
2022 

Sächsische 
Landesfachstelle  
für Bibliotheken 

an der Sächsischen Landesbibliothek – 

Staats- und Universitätsbibliothek 

Dresden



3
  


H

Ö
H

E
P

U
N

K
T

E

Höhepunkte
Das Jahr 2022 war für die Sächsische Landesfachstelle  

für Bibliotheken (LFS) mit einigen Umbrüchen verbunden, 

die mit neuen Herausforderungen an die in der Verwaltungs-

vorschrift vom 14.12.2021 niedergelegten Aufgaben einherging. 

Seit dem Jahreswechsel befindet sich die LFS nunmehr in 

Trägerschaft der Sächsischen Landesbibliothek – Staats- 

und Universitätsbibliothek Dresden (SLUB). Hier ist sie als 

Stabsstelle bei der Generaldirektion verankert. 

Der Integrationsprozess führte bereits zu etlichen 

Arbeitserleichterungen und strukturellen Veränderungen. 

So konnten die drei altersbedingt freigewordenen Stellen 

wiederbesetzt werden. Auch wenn sich der Fachkräftemangel 

aller Orten bemerkbar macht, konnten sehr erfahrene 

und engagierte Kolleginnen in den Bereichen Kinder- und 

Jugendbibliotheksarbeit, Fortbildung und stellvertretende 

Leitung sowie für das neu aufzubauende Gebiet Fahr-,  

Kreis- und Kreisergänzungsbibliotheken und Projektarbeit  

gewonnen werden. 

Zudem wurde ein professionelles Redesign der »Marke 

Landesfachstelle« vorgenommen. Das neue Corporate Design 

drückt sowohl die lange Tradition der LFS als auch die 

Zugehörigkeit zur SLUB aus.
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Im Zusammenschluss von Fortbildung-, Kooperations- und 

Vernetzungsarbeit fanden zwei bundeslandübergreifende 

Fachtage statt: am 18. Mai der 27. Fachtag zur Kinder- und 

Jugendbibliotheksarbeit der Landesfachstellen Sachsen, 

Thüringen, Sachsen-Anhalt und Hessen unter dem Thema »Ein 

gerüttelt Maß Vielfalt-Aspekte von Diversität in der Kinder- und 

Jugendbibliotheksarbeit« in Chemnitz sowie am 16. September 

der Fachtag Fahrbibliotheken der Landesfachstellen Sachsen, 

Brandenburg, Thüringen und Sachsen-Anhalt in Borna. 

Bei erstem ging es neben »Diversität in historischen 

Kinderbüchern« (Carola Pohlmann, Staatsbibliothek zu 

Berlin) um einen »Werkzeugkasten diversitätsorientierte 

Bibliotheksarbeit« (Miriam Schmidt, Stadtbibliothek Magdeburg 

(Foto)) und »inklusiven Angeboten der Leseförderung« (Caroline 

Schürer, dzb lesen). Die Großstadtbibliotheken Dresden, Leipzig 

und Chemnitz stellten erprobte Formate ihrer Arbeit vor. Als 

künstlerische Intervention präsentierte der Liedermacher 

Stellmäcke ein thematisch zugeschnittenes Programm. Der 

Fachtag stand unter der Schirmherrschaft von Staatsministerin 

Barbara Klepsch (SMWKT) und fand in Kooperation mit der 

Stadtbibliothek Chemnitz statt.

  1

Die Veranstaltung steht dauerhaft zur Verfügung unter: 

  www.youtube.com/watch?v=DDQYLqxwqvY

  3  Fachaustauch in der Fahrbibliothek
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Am Fahrbibliothekstreff waren sechs Fahrzeuge 
unterschiedlicher Größe vertreten und luden zu Besichtigung 

und fachlichem Austausch unter den 32 Teilnehmer:innen ein. 

Die Vorträge thematisierten unterschiedliche Konzepte sowie 

aktuelle Herausforderungen in der Fahrbibliotheksarbeit.

  2 + 3

  1  Fachtag Kinder- 

und Jugendbibliotheksarbeit

  2  Fachtag Fahrbibliotheken

https://www.youtube.com/watch?v=DDQYLqxwqvY
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Besonders erfreulich war das anhaltende Interesse 

an unserem Engagement für Nachhaltigkeit auch 

über die Landesgrenzen hinaus. Neben verschiedenen 

Veranstaltungsformaten für Bibliotheken konnte unsere 

Handreichung »Einführung von Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE) im öffentlichen Bibliothekswesen in 

Sachsen« im Dezember in einer 2. Auflage erscheinen. 

Gemeinsam mit unserem Kooperationspartner arche noVa e. V. 

statteten wir den Nachdruck mit einem neuen Vorwort aus, 

dessen Mittel durch das für die BNE-Landesstrategie zuständige 

Referat im SMK bereitgestellt wurden.

  4

Im Oktober hatte eine unserer Kolleginnen die Möglichkeit, 

an einer Studienreise durch die Bibliothekslandschaft der 

Niederlande teilzunehmen. Rückblickend berichtete sie über 

faszinierende öffentliche Bibliotheken, bei denen analoge und 

digitale Medien, Natur, Kunst, Theater, Labore/Werkstätten 

und Restaurants in besonderen Gebäuden vereint wurden. 

Bis zu 50 Prozent der niederländischen Bevölkerung nutzen 

öffentliche Bibliotheken. Dies liege u. a. darin begründet, dass 

sich Bibliotheken in den Niederlanden in erster Linie am Bedarf 

der Bevölkerung orientieren und stark von der Community 

mitgetragen werden. Ehrenamt ist hier Ehrensache. Viele 

Bibliotheken definieren sich nicht als Bewahrer und Vermittler 

von Medien und Informationen, sondern sehen sich in erster 

Linie als Orte von Möglichkeiten.

1    Fort- und 
Weiterbildung
Um ein zielgruppenorientiertes Fort- und 

Weiterbildungsprogramm für das Jahr 2023 entwickeln 

zu können, fand im Herbst 2022 eine Online-Umfrage zu 

Rahmenbedingungen und dem konkreten Fortbildungsbedarf 

der Mitarbeitenden Öffentlicher Bibliotheken in Sachsen  

statt. Daran nahmen von 170 hauptamtlich geführten 

Bibliotheken 90 teil. Davon konnten 68 abgeschlossene 

Umfragebögen in die Auswertung einfließen. Im Ergebnis lässt 

sich feststellen, dass ein Mix aus Online- und Präsenzseminaren 

gewünscht wird. Die Themen sind vielfältig und reichen von 

Bibliothekmanagement über medienpädagogische Kenntnisse, 

digitale Kompetenzen, interaktive und erlebnisorientierte 

Veranstaltungsformate, Coding & Robotik bis hin zu sozialen 

Kompetenzen sowie Projekt- und Changemanagement.

Im Berichtsjahr konnten 19 Fort- und Weiterbildungen 

mit insgesamt 435 Teilnehmenden zu folgenden Themen 

durchgeführt werden:

 � Bibliothek der Dinge

 � NS-Raubgut und Provenienzforschung in Öffentlichen 

Bibliotheken in Sachsen

 � Inspiration – Strategie – Konzeption. Workshops zur 

Entwicklung einer Bibliothekskonzeption

 � Barrierefreiheit in Internetseiten und Dokumenten

 � 27. Länderübergreifender Fachtag zur Kinder- und 

Jugendbibliotheksarbeit

 � Neue Lesezugänge schaffen: mit Comics, Comicromanen 

und leseleichten Reihen
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  4

  www.slub-dresden.de

https://www.slub-dresden.de/fileadmin/groups/slubsite/Ueber_uns/LFS/Brosch%C3%BCre_Einf%C3%BChrung_BNE_%C3%96B_Sachsen_Zweite_Auflage.pdf
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 � Bibliotheken besser sichtbar machen – Aufbauseminar. 

Maßnahmen zur Verbesserung der Außenwirkung von 

Bibliotheken

 � Bildung für nachhaltige Entwicklung in Bibliotheken

 � ÖVK-Erfahrungsaustausch und »Online-Fernleihe für 

Öffentliche Bibliotheken im GBV«

 � Buchbesprechungstage sowohl zu Kinder- und 

Jugendbüchern als auch zu Belletristik

 � Länderübergreifender Fachtag Fahrbibliotheken

 � Kommunikation mit Entscheidungsträger:innen

 � Rechtssicher auf Social Media

  5

 � Bibliotheksleitungstag für Führungskräfte Öffentlicher 

Bibliotheken

  5  Teilnehmende der Fortbildung

2    Kinder- und 
Jugendbibliotheks-
arbeit
Der Kinder- und Jugendmedienbestand wurde umfangreich 

überarbeitet, verschlankt und erneuert. Hauptaugenmerk lag 

auf der Aktualisierung der Maker- und Medienboxen. 

  6

So wurden vor allem Makerboxen rund um die Themen 

Robotik und Programmierung (Dash, Beebot, Ozobot) neu 

erworben. 

  7

Medienboxen zur Leseförderung enthalten einen Medien-

Mix mit Veranstaltungsmaterialien, Arbeitsblättern und 

Kopiervorlagen beispielsweise für Projekte in Kindergärten  

und Schulen. Da digitale Medien in fast jedem Kinder-zimmer 

genutzt werden, wurde der Bestand um neue Lese- und 

Medienformate (Sami-Lesebär, Tigerbox und Tigercards, 

Tellimerostift, Kekz Kopfhörer und Chips) ergänzt.

  6

  7 
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3    Ergänzungs-
bibliothek und 
Fachbibliothek
Um die Bibliotheken im ländlichen Raum mit 

unterschiedlichen Medien zu unterstützen, erwirbt und 

vermittelt die LFS Ergänzungsbestände. Diese können  

die öffentlichen Bibliotheken in Sachsen kostenlos bei 

uns entleihen. Alle Medien der Ergänzungsbibliothek sind 

ausleihfertig bearbeitet. Sie können zu den Bedingungen  

der entleihenden Bibliothek an deren Nutzende weiter- 

gegeben werden. Sofern möglich, werden die Titeldaten für 

den Leihzeitraum in das jeweilige lokale Bibliothekssystem 

eingespielt. Insgesamt wurden an 43 Terminen Medienbestände 

ausgetauscht. Dabei retournierten und liehen Bibliotheken 

jeweils zwischen 50 und 400 Medieneinheiten. 

Der Bestand unserer bibliothekarischen Fachbibliothek 

umfasst Literatur und Zeitschriften des Bibliothekswesens,  

zu Medienkompetenz und Leseförderung, der Kulturpolitik  

und weiteren fachlich relevanten Themen.

Alle Medien der Ergänzungs- und Fachbibliothek sind digital 

im Web-OPAC der Landesfachstelle nachgewiesen und somit 

recherchier- und ausleihbar.

4	  Deutsche 
Bibliotheksstatistik
Die Landesfachstelle ist verantwortlich für die Bearbeitung 

der Deutschen Bibliotheksstatistik im Bereich der Öffentlichen 

Bibliotheken im Freistaat. Sie administriert Datenbanken und 

fungiert als Ansprechpartnerin. Die Daten werden auf Basis 

der Meldungen zur Deutschen Bibliotheksstatistik für über 

400 öffentliche Einrichtungen verzeichnet, kontrolliert, gepflegt 

und aktualisiert. Jährlich im Mai liegt die Bibliotheksstatistik 

für den Freistaat Sachsen für die Öffentlichen Bibliotheken 

für das vorangegangene Jahr geordnet nach Kreisen und 

Kulturräumen vor und wird auf unserer Website veröffentlicht.

  8, 9, 10, 11

  8  Förderung nach Kulturräumen

Kulturraum

Gesamtfördersumme

davon: Fernleihverbund ÖVK
institutionelle  
Förderung

Medien-/ 
Projektförderung

Leipziger Raum 473.171,95 € 12.000,00 € 461.171,95 €

Ezgebirge-Mittelsachsen 1.443.377,00 € 0,00 € 1.274.714,00 € 168.663,00 €

Oberlausitz- 

Niederschlesien

1.642.464,00 € 2.250,00 € 1.640.214,00 € 7.750,00 €

Vogtland-Zwickau 1.416.430,00 € 2.925,00 € 1.395.855,00 € 17.650,00 €

Meißen-Sächs. Schweiz-

Osterzgebirge

4.275,00 € 4.275,00 € 0,00 € 0,00 €

Dresden 0,00 €

keine Angaben  
möglich

 

Leipzig 0,00 €

Chemnitz 0,00 €
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  10  Anzahl Öffentlicher Bibliotheken nach 

Kulturräumen (neben- bzw. ehrenamtlich) 

  11  Besucher und Einwohner 

  9  Anzahl Öffentlicher Bibliotheken nach 

Kulturräumen (hauptamtlich) 

Freistaat Sachsen gesamt: 169 

Freistaat Sachsen gesamt: 223 

Einwohner     Besucher  

Dresden 560.648
1.222.883

612.441

246.537

460.082

487.476

548.966

533.948

631.200

334.884

389.729

616.784

0 200.000 400.000 600.000 800.000 1.000.000 1.200.000

477.610

492.169

302.876

851.670Leipzig

Chemnitz

Leipziger Raum

Meißen-Sächs. Schweiz-
Osterzgebirge

Oberlausitz- 
Niederschlesien

Erzgebirge-
Mittelsachsen

Vogtland-Zwickau

(Einwohner: Quelle Statistisches Landesamt Sachsen, Stand 31. Juli 2022)

Leipziger Raum

21
27

85

26
64

Oberlausitz-

Niederschlesien

Vogtland-Zwickau

Erzgebirge-

Mittelsachsen

Meißen-Sächs. Schweiz- 

Osterzgebirge

Dresden

Leipzig

Chemnitz

Leipziger Raum

Meißen-Sächs. Schweiz-

Osterzgebirge

Oberlausitz-

Niederschlesien

Vogtland-Zwickau

Erzgebirge-

Mittelsachsen

46

26
31

26

38

1

1

1
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  Fernleihverbund ÖVK 

Auf Initiative der Landesfachstelle wurde im Jahr 2021 

mit dem »Gemeinsamen Bibliotheksverbund (GBV)« ein 

Konsortialvertrag geschlossen, der es sächsischen Öffentlichen 

Bibliotheken ermöglicht, ihre Bestände im »Verbundkatalog 

für Öffentliche Bibliotheken des GBV« zentral zu verzeichnen. 

Damit haben sie die Möglichkeit, jedes in der eigenen Bibliothek 

nicht vorhandene Medium aus einer anderen Einrichtung zu 

bestellen und zu verleihen. Dies nutzen über 100 teilnehmende 

Bibliotheken aus Sachsen. Als Mehrwert und Zeitersparnis ist 

ein Datenimport vorhanden, der Titeldaten in den eigenen 

Bibliothekskatalog möglich macht.

  12
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  12  Teilnahme nach Kulturräumen

Erzgebirge-

Mittelsachsen

21

Leipziger 

Raum

26

Meißen-

Sächsisches Schweis-

Osterzgebirge

19

Oberlausitz- 

NIederschlesien

23

Vogtland- 

Zwickau

13

5    Verbünde  
und Konsortien
Die Landesfachstelle führt verschiedene Konsortien an  

und ermöglicht so Öffentlichen Bibliotheken die Teilnahme zu 

reduzierten Kosten.

  Filmportal filmfriend 

Als Konsortialführer sind wir die Kontaktstelle zwischen 

den teilnehmenden Bibliotheken und der Filmwerte GmbH. 

Wir beraten interessierte Bibliotheken zu Angebot und 

Bedingungen. Nach erfolgter Eingliederung in die SLUB 

wurden der bestehende Konsortialvertrag angepasst. 

Aktuell nutzen 22 Bibliotheken (gesamt ca. 59.000 Nutzer) 

das Konsortialangebot »filmfriend«, ein Video-on-Demand-

Filmportal speziell für Öffentliche Bibliotheken.

  Leselernportal Onilo 

Auch für Onilo, einem Leselernportal, das animierte 

Bilderbücher, sogenannte Boardstories, anbietet, sind wir 

Kontaktstelle zwischen den teilnehmenden Bibliotheken und 

dem Dienstanbieter Onilo. Wir informieren über Angebot, 

Sonderaktionen und Lizenzen und beraten interessierte 

Bibliotheken. Eine Abfrage im 4. Quartal bestätigte das große 

Interesse sächsischer Bibliotheken an dem Angebot. Momentan 

sind 41 sächsische Bibliotheken Konsortialteilnehmer. 



Im Zuge der Koordinierungsarbeit wurden die ersten 

Bibliotheken aufgesucht und bei ihrer Arbeit mit historischen 

Buchbeständen unterstützt, so in Bischofswerda, Burgstädt, 

Chemnitz, Frankenberg, Görlitz, Leipzig, Olbernhau, Zittau,  

Zwickau. Zu den Themen Altbestand und Provenienz-

forschung wurden Fortbildungsveranstaltungen und 

Arbeitsgruppentreffen durchgeführt.

  14

Die Koordinierungsstelle nutzt für die Arbeit 

in den Kulturräumen die Synergien mit anderen 

Organisationseinheiten der SLUB Dresden. Dazu zählen 

vornehmlich die Abteilungen Handschriften, Alte 

Drucke und Landeskunde und Deutsche Fotothek sowie 

das Landesdigitalisierungsprogramm (LDP) und das 

Landesprogramm SAVE – Sicherung des audiovisuellen  

Erbes in Sachsen. 

Ebenso kooperiert sie mit einzelnen sächsischen  

Öffentlichen Bibliotheken, der Sächsischen Landesstelle für 

Museumswesen, der Arbeitsgruppe Provenienzforschung 

in Leipzig, dem Arbeitskreis Provenienzforschung e. V., 

dem Arbeitskreis Provenienzforschung und Restitution – 

Bibliotheken und steht mit dem Deutschen Zentrum 

Kulturgutverluste (DZK) in regelmäßigem Austausch über 

Fördermöglichkeiten im Bereich der Öffentlichen Bibliotheken.
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  14  Arbeitsgruppe 

Altbestand in der Ratsschulbibliothek 

Zwickau

6	  Koordinierungs-
stelle NS-Raubgut
Die LFS ist die bundesweit erste bibliothekarische Fachstelle 

mit einer Koordinierungsstelle für NS-Raubgut. Ihre Gründung 

beruht auf dem Beschluss der aktuellen Regierungskoalition 

von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und SPD und dient dazu,  

»die sächsischen Kommunen bei der wissenschaftlichen Suche 

nach NS-Raubgut in Öffentlichen Bibliotheken, der Restitution 

und der Aufarbeitung für die Öffentlichkeit« zu unterstützen. 

(Koalitionsvertrag 2019–2024, S. 25)

Eine erste Evaluierung bei den hauptamtlichen Bibliotheken 

ergab, dass zusätzlich zu den acht bekannten Bibliotheken mit 

historischen Beständen weitere insgesamt 78 Bibliotheken mit 

in die Untersuchung aufgenommen werden müssen. 

  13

  13  Öffentliche Bibliotheken mit historischen Beständen



Zeitungsartikel mit Beteiligung der LFS

  15, 16, 17

»Unter neuen Fahnen. Seit 1914 unterstützt die Sächsische 

Landesfachstelle für Bibliotheken kommunal getragene 

Büchereien. Seit 2022 firmiert sie organisatorisch unter dem 

Dach der SLUB Dresden.« Interview mit dem Leiter Robert 

Langer, in: Dresdner Neueste Nachrichten (DNN) 30. März 2022, 

Seite 9.

»Filmfriend.de. Das Sofakino, das kaum jemand kennt«,  

in: Morgenpost am Sonntag 6. Februar 2022, Seite 43.

»Sächsische Sammlungen auf dem Prüfstand. Sach- 

kundige informieren über den Stand der Provenienzforschung 

in Sachsen«, in: Landtagskurier/Parlamentszeitschrift des 

Sächsischen Landtags, Ausgabe 1.2022, Seiten 12-13.

Robert Langer: Sächsisch gut. Über Toleranz,  

in: Festschrift zur Neueröffnung der Stadtbibliothek Kamenz  

am 30. September 2022, Seite 13 (unter gleichem Titel auch  

die Festrede).
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  15  Dresdner 

Neueste Nachrichten (DNN)   16  Morgenpost

7    Öffentlichkeits-
arbeit
Auf der Webseite 

  www.slubdd.de/landesfachstelle 

informiert die LFS über ihre Arbeit, die vielfältigen Leistungen, 

aktuelle Themen im Bibliothekswesen, bevorstehende Fort-

bildungen und Veröffentlichungen. Binnen Jahresfrist wurde 

unser Internetauftritt über 15.000-mal aufgerufen.

Der E-Mail-Newsletter der Landesfachstelle erschien dreimal 

und wurde an 235 Abonnenten versendet. Er informiert zu 

aktuellen Fachinformationen, Trends und Entwicklungen 

des Bibliothekswesens sowie über die neuesten Angebote 

der Fachstelle und Projekte. Im Newsletter-Archiv können 

zurückliegende Ausgaben nachgelesen werden. Ergänzt wird 

die Webseite durch einen Twitter-Kanal.

Die Landesfachstelle für Bibliotheken ist seit vielen Jahren 

Mitglied im Sächsischen Literaturrat. Im Februar 2022 stellte 

Geschäftsführerin Bettina Baltschev im Podcast »Notabene. 

Literatur in Sachsen« die Arbeit der Landesfachstelle vor. 

Nachzuhören unter

  www.saechsischer-literaturrat.de 

https://www.saechsischer-literaturrat.de/notes/wohnen-arbeiten-lesen-die-bibliothek-als-dritter-ort-robert-langer-im-gesprach
www.slubdd.de/landesfachstelle
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  17  Landtagskurier 

8	  Fachartikel
Konstantin Hermann, Robert Langer: Altbestand.digital – 

neue Formen der Kooperation zwischen öffentlichen und 

wissenschaftlichen Bibliotheken in Sachsen. 0277 Zeitschrift für 

Bibliothekskultur / Journal for Library Culture [Internet]. 27. Juni 

2022;9(3). Verfügbar unter: 

  https://0277.pubpub.org/pub/a8414axj

Robert Langer: Bibliotheken als Partner für gesellschaftliche 

Begegnung und Kooperation. BuB 77(2022)7, S. 404-407: 

  https://zs.thulb.uni-jena.de/servlets/

MCRFileNodeServlet/jportal_derivate_00330798/BUB_2022_07.

pdf

Volker Cirsovius, Robert Langer, Jana Kocourek: Eine 

Koordinierungsstelle für Provenienzforschung an öffentlichen 

Bibliotheken in Sachsen. – 110. Deutscher Bibliothekartag in 

Leipzig 2022 = 8. Bibliothekskongress: 

  https://opus4.kobv.de/opus4-bib-info/frontdoor/

index/index/docId/18045

Volker Cirsovius: »Die ersten Monate der Koordinierungsstelle 

NS-Raubgut an der Sächsischen Landesfachstelle für 

Bibliotheken« / Beitrag im Retour-Blog: 

  https://retour.hypotheses.org/1926#more-1926

Volker Cirsovius: »Provenienzforschung in Sachsen. Erste 

Koordinierungsstelle eigens für Öffentliche Bibliotheken.« 

Genios eBib Newsletter Ausgabe 3/2022 (Mai 2022): 

  https://ebib.genios.de/info/newsletter_

ebib/20220523#3

https://zs.thulb.uni-jena.de/servlets/MCRFileNodeServlet/jportal_derivate_00330798/BUB_2022_07.pdf
https://opus4.kobv.de/opus4-bib-info/frontdoor/index/index/docId/18045
https://ebib.genios.de/info/newsletter_ebib/20220523#3
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9    Mitglied-
schaften, 
Kooperationen, 
Beratung
Mitgliedschaft/Gremienarbeit  

(vertreten durch die Leitung der Landesfachstelle): 

Fachkonferenz der Bibliotheksfachstellen in Deutschland

Sächsischer Literaturrat e. V.

dbv-Landesverband (Beratung des Vorstandes)

dbv-Kommission Provenienzforschung und 

Provenienzerschließung 

HTWK Leipzig, Fachbeirat Studiengang Bibliotheks- und 

Informationswissenschaft 

Gemeinsamer Bibliotheksverbund (GBV), Facharbeitsgruppe 

Öffentliche Bibliotheken 

Kooperationspartner:

arche noVa Initiative Menschen in Not e. V.

  www.arche-nova.org

Deutsches Zentrum für barrierefreies Lesen

www.dzblesen.de

Sächsische Landeszentrale für politische Bildung

www.slpb.de

2
3

  


M
IT

G
L

IE
D

S
C

H
A

F
T

E
N

, K
O

O
P

E
R

A
T

IO
N

E
N

, A
U

S
TA

U
S

C
H

 
K

o
o

p
e

ri
e

re
n

SÄCHSISCHES STAATSMINISTERIUM FÜR KULTUS, Referat 36 | 

Politische Bildung, Migration, Bildung für nachhaltige 

Entwicklung 

Bibliothekarische Beratungs- und Austauschformate 

in Sachsen:

Facharbeitsgruppen (FAG)/Sparten Bibliotheken der 

Kulturräume Oberlausitz-Niederschlesien, Meißen-Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge, Erzgebirge-Mittelsachsen, Leipziger 

Raum; Vogtland-Zwickau Beratung des Kulturraumsekretariats 

da keine FAG existiert

AG Großstadtbibliotheken (Chemnitz, Dresden, Leipzig)

AG Altbestand (öffentlich – wissenschaftliche Bibliotheken, 

Öffentliche Bibliotheken mit Altbestand)

AG Provenienzforschung in Sachsen (Bibliotheken, Museen, 

Archive)

Beratungs- und Gutachtertätigkeit:

HTWK Leipzig, Studiengang Bibliotheks- und 

Informationswissenschaft: Betreuung von Abschlussarbeiten, 

Gutachten

dbv-Landesverband: fachliche Beratung und Zuarbeit  

für den Sächsischen Bibliothekspreis und Positionspapiere 

(Fachkräftemangel, FaMI-Ausbildung)

Die LFS erstellt in ihrer Beratungsfunktion Gutachten zu 

allen Fragen kommunalgetragener Bibliotheken.

SÄCHSISCHE 

LANDESZENTRALE FÜR 

POLITISCHE BILDUNG

https://arche-nova.org/
https://www.dzblesen.de/
www.slpb.de


10	  Ansprech-
partner:innen
Dr. Robert Langer – Leitung, Strategie, Gremienarbeit,  

Bau (T. 0351-4677-591)

Tina Goldammer – Stellvertretende Leitung, Fortbildung, 

Konsortien (T. 0351-4677-595)

Sandra Rudolph – Fachberatung Kinder- und 

Jugendbibliotheksarbeit (T. 0351-4677-597)

Jana Hinz – Fachberatung Bibliothekssysteme, Newsletter, 

Homepage (T. 0351-4677-594)

Sindy Hänel – bibliothekarische Fachberatung, Fahr-, Kreis-, 

Kreisergänzungsbibliotheken, Projekte (T. 0351-4677-598)

Annette Maulhardt – Statistik, Haushalt (T. 0351-4677-592)

Volker Cirsovius – Koordinierungsstelle NS-Raubgut, 

Provenienzforschung, Altbestände (T. 0351-4677 593)

  18  v. l. n. r. Dr. Robert Langer, Volker Cirsovius, 

Annette Maulhardt, Sindy Hänel, Tina Goldammer, Sandra Rudolph, 

Jana Hinz
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Wir beraten zum Ausbau von Öffentlichen Bibliotheken,  

zu Bau- und Einrichtungsfragen, zu Bibliotheksorganisation 

und -verwaltung, zu Verbünden und Konsortien,  

zu Bestandsaufbau und -pflege, zu neuen Medien, zu 

Leseförderung, Bibliothekspädagogik, Medien- und 

Informationskompetenz sowie Öffentlichkeitsarbeit.

Wir informieren über Fördermöglichkeiten, sammeln Fach- 

informationen zu allen Bereichen des öffentlichen 

Bibliothekswesens und bereiten diese in unserem Newsletter 

und auf unserer Homepage zur Nachnutzung auf. Zudem 

erstellen wir Arbeitshilfen, stellen bibliotheksstatistische 

Daten zusammen und werten sie aus.

Wir organisieren Fortbildungen für hauptamtliche, neben- 

und ehrenamtliche Bibliotheksmitarbeitende, kooperieren mit 

externen Weiterbildnern und entwickeln eigene Formate. 

Wir vermitteln Ergänzungsbestände und Medienboxen 

für Gemeinde- und Stadtbibliotheken, Bestellungen im 

Rahmen des regionalen Leihverkehrs sowie bibliothekarische 

Dienstleistungen von regionalen Bibliotheksverbänden  

und Fachfirmen.

Wir gestalten lokale und regionale Bibliotheksverbünde, 

vernetzen Online-Angebote der öffentlichen Bibliotheken 

untereinander und mit den IT-gestützten Dienstleistungen  

der wissenschaftlichen Bibliotheken.

Wir kooperieren mit zivilgesellschaftlichen Initiativen,  

die sich der Förderung der Lese- und Medienkompetenz sowie 

der kulturellen Bildungsarbeit verpflichtet fühlen.

  19  Impressionen aus sächsischen Bibliotheken: Glauchau, Neukirchen,  

Radebeul, Zschopau, Reichenbach, Löbau, Brand-Erbisdorf, Borna, Hoyerswerda



Die Sächsische Landesfachstelle für Bibliotheken  

ist die zentrale Ansprechpartnerin für alle Belange  

des öffentlichen Bibliothekswesens. Im Auftrag  

des Freistaates fördern wir die Erhaltung öffentlicher, 

kommunalgetragener Bibliotheken in ganz Sachsen.

 Wir unterstützen deren Leistungsfähigkeit sowie 

ihren Ausbau zu attraktiven Orten der Information, 

Begegnung und des lebenslangen Lernens mit 

besonderem Augenmerk auf den ländlichen Raum. 

Wir sind sowohl für die Mitarbeiterinnen  

der Bibliotheken, als auch für ihre Träger,  

die Verantwortlichen der Kommunen sowie  

die Kulturräume mit ihren Sekretariaten  

und Facharbeitsgruppen da.




